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Unheil in der Tiefe der Idylle 
Es geht um die schmerzliche, fast nicht 
auszuhaltende Gleichzeitigkeit. 

2018 ist ein Rossini-Jahr 
Rossinis Opern sind Gesangsfeste, was nicht 
mit Oberflächlichkeit gleichzusetzen ist. 

Der Tüftler Daniel Borel 
Aus Zedernholz gefertigte Kästchen werden 
vielfältige Cigar-Box-Gitarren. 

Brechts Dreigroschenfilm 
Worte über das Elend des Menschen und 
den Kampf für die Wahrheit. 
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Auch in Deutschland 
und Österreich erhältlich. 
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Kunsthalle den Künstlerinnen 
Die Kunsthalle Bern hat eine grosse Ge­
schichte, in der kann sie nicht bleiben. 

100 Jahre BAUHAUS 
Aus den Trümmern des Ersten Weltkrieges 
gebaut, um eine neue Welt zu erschaffen. 
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Eisskutpturen: Die Poesie ver-
gengticher Kunst
Von Nana Pernod

Eisskulpturen strahlen etwas ganz
Besonderes aus: Transparenz, Kdlte
und Naturgewalt. Das Eis hat eine
enorne Sprengkraft, wie wir das bei
Gletschern und Eisbergen beobachten
kdnnen. AII das fasziniert den Biind-
ner Bildhauer Reto Grond (1973), des-

sen Geburtsort Samedan (Oberenga-

din) neben La Br6vine (Neuenburger

Jura) als <Ktihltruhe> der Schweiz
gilt. Es sind denn auch die Kdlte, die
Gronds Leidenschaft ist, und das Eis,
wo er sich im Element fiihlt. Ein Be-
such beim Kiinstler in seinem Atelier
in Sils Maria bot einen Einblick in die
Welt des Eisbildhauers. <<Mich faszi-
niert nicht nur die Kdlte und dieser
spezifische physikalische Zustand des

Wassers, sondern auch ein zyklischer
Gedanke: Ich nehme der Natur ihr Ele-
ment und fi.ihre es ihr wieder z1)>>, er-
ldutert Grond. Dabei bezieht er sich

auf die Vergdnglichkeit der Eiswerke:
Sie sind geschaffen ftir die Endlich-
keit, denn spdtestens wenn die Kdlte
des Winters schwindet, schmelzen sie
weg und werden so wieder der Erde
zugefiihrt. Fiir diese Art der ktinstle-
rischen Arbeit muss man neben der
Faszination fiir diesen spezifischen
Werkstoff auch eine Beziehung ztrr re-
lativ kurzen Lebensdauer der eigenen
Werke haben. Und diese hat Grond.
Denn es ist diese Endlichkeit, die der
Eisskulptur ihre Sinnlichkeit verleiht.
Den Rohstoff ftir seine Werke stellt er
selber im Atelier her: Es handelt sich
um Eisblticke d 100 x 50 x 25 cm, die
je ein Gewichtvon 120 Kilogramm auf-
weisen. Die Gefriereinrichtung liess
Grond eigens aus den USA kommen,
die Hebevorrichtung hat er selbst in-
stalliert. In der Gefriermaschine friert
das Eis von unten an, das Wasser wird
dabei millimeterweise zu Eis, bis eine
Hiihe von 25 cm erreicht ist. Daneben

steht eine kleine Gefrierkammer, in
der die Eisblocke in Karton verpackt
darauf warten, verarbeitet zu werden.
Verpackt sind sie, weil die Kdltean-
lage dem Raum Feuchtigkeit entzieht

und sich so die Kanten der Eisblttcke
abrunden wtirden. Die Kuben wer-
den dann bei Gebrauch geholt und
vor dem Atelier oder dessen Eingang
bearbeitet. Der Zeitgeber, nach dem
sich die Arbeit richtet, ist die Tem-
peratur. Schon ein zu grosser Tem-
peraturunterschied vom Gefrierraum
zum Aussenarbeitsplatz krinnte das

Eis zum Sprengen bringen. Es ist das

Feingeftihl des Kiinstlers und dessen
ureigene Kenntnis dieses speziellen
Rohstoffs, das hier ntm Zlge kommt:

Je besser und feiner die Abstimmung
mit der Temperatur, desto besser ge-
lingt es, das Eis professionell zu be-
arbeiten. Die Werkzeuge der Eisbitd-
hauerei sind fast identisch mit jenen
der Holzbildhauerei: Nur miissen die
Messer tifter nachgeschliffen werden,
da sie schneller stumpf werden. Dafiir
ldsst es sich aber deutlich schneller als

Stein und Holz bearbeiten, da es keine
Fasem enthdlt und so von jeder Seite
gleich behandelt werden kann. Grond
arbeitet mit Ketten- und Eishandsdge,
Stossaxt, Raspel, Schnitzmesser, Eis-
schrauben und einer Eiszange zum
Bewegen der Eisblocke. Ein sehrwich-
tiger Schutz sind Handschuhe, vor al-
lem gegen Kdlte und Ndsse. Daneben
trdgt der Ktinstler bei seiner Outdoor-
Arbeit auch Schutzbrille, Gehiirschutz
und sehr warne Bekleidung - isolie-
rende Schuhe und Pulswdrmer sind
unentbehrlich. TWdhrend der Haupt-
saison im Winter arbeitet Grond vor
allem auf Auftrag kleiner und grosser
Kunden. Bei dieser Aufuagsarbeit
kann er ein Fenster fiir seine kiinst-
lerisch angehauchte Umsetzung offen
lassen, indem er dem Kunden seine
Idee der Umsetzung in einer Skizze
vorlegt, um diese dann zu diskutieren.
Die Auftrrige sind zum Beispiel klei
nere Eisfiguren fiir einen kiirzeren
(2. B. fiir ein Fest drinnen) oder ldn-
geren (vor dem Haus/Geschiift/Hotel)
Gebrauch, die ab einem Preis von ca.

350 CHF erhiiltlich sind. Bei dieser Art
von eher handwerklich-kommerziell

und wenigerkiinstlerisch orientierten Bild: Eisskulptur
Auftrdgen verrechnet der Kiinstler sei- von Reto Grond

nen Preis nach Aufwand. Sehr grosse Fora: Mox Galli

Skulpturen krinnen dann bis zu vier
Tonnen schwer sein und ein bis zwei
Wochen Arbeit bedeuten. Dabei wird
Grond meist ein abstraktes Thema ge-
nannt, zu dem er Entwiirfe und Skiz-
zen anfertigt, die er dann mit dem
Auftraggeber besprichr Trotzd em gibt
es fiir ihn aber immer auch kiinstle-
rische Freirdume. Ganz speziell beim
Rohstoff Eis ist die Mdglichkeit der
Ausleuchtung. Farb- oder Weisslichter
verleihen den Skulpturen einen ganz
besonderen Reiz, vor allem in den
langen Winterndchten. Auch diese
Lichtarchitektur integriert Grond in
seine Arbeit, da sie Teil seines gestal-

terischen Ansatzes ist. <Fiir meine ei-
gene, rein kiinstlerische Arbeit in Eis
habe ich ab Ende MarzZeit,wenn sich
die Auftragssaison dem Ende zuneigt.
Auf diesen Zeitpunkt strebe ich im-
mer hin, denn experimentieren und
Neues ausprobieren ist ein sehr wich-
tiger Teil meiner Arbeir als Eisbild-
haueD>, erkldrt Grond. Gerade \Megen

der Endlichkeit all seiner Eisskulp-
turen, besonders seiner kiinstlerisch
experimentellen Arbeiten, fasziniert
ihn sein selbst gefertigter Rohstoff.
Die im Schmelzen begriffene Eiss-
kulptur hat ihren ureigenen Reiz: Sie

verdndert ihre Form stiindlich, bis sie
schliesslich ganz verschwindet und in
die Erde zurtickkehft. Im Winter kann
man im Oberengadin so an einigen
offentlichen und privaten Aussenpldt-
zen Gronds Eisskulpturen bewundern
und ab Ende Mdrz vor seinem Atelier
seine kiinsderischen Experimente.
Von Haus aus Holzbildhauer, weiss er
denn auch, dass die wdrmere Jahres-
zeit auch sehr viel an bildhauerischem
Reiz hat. Grossformatige Holzskulptu-
ren sind dann sein Element.

Reto Grond, Bildhauer

Atelier: Grondsculpture, Via dal Tir 10, CH-7514 Sils Maria
www.eisfiguren.ch
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